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urtg in berjelBen fid) aufholten unb bie frifcfye ßuft
genießen ïônnen.

gttmtmr*
2)te iitttoicffuitg bcr ©tfjuïBanïfrage in beit feijteit

fiiitf Snljrett, üon 2ne£anber33ennfteinin S3erlin W.
2Siïï)elm3aue 101. ®tefe mit 11 Silbern gefdtjmücEte,
50 ißfg. ïoftenbe unb beim SSerfaffer ju begielienbe
93rofdjüte ift für alle ©âjulbanïfabrilanten unb @c§ul=

beworben bon Sntereffe. Som gleiten SSerfaffer ift in
britter Auflage erfctjierten : SDie îjeutige ©djuIBanï*
frage; eine überficfjtlidje .gufammenftellung
ber bigljer beïannten @ci)ulbanîft)fteme, mit
26 Sibbilbungen. ißreis âftarï 1.20.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

puffet im mabevuen (Cl)rtvithtev.
©nttoorfen bon 21. ©epirid), Qiiricp V.

2lu8gefiiprt bon 37t o f e r, Süftöbelfcpreinerei, SSteggen.

yyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyywy

3Utö ï>n* Jfvim* — £iiu Me
ÎÇtofictt,

NB. JJerlcnuf«-, ®iutfrfr- ««& 3tfbcito0cr«dtc treiben
unter biefe Stubrit jtid)t ««fßenowtttett.

371, SBelcpe §olzpanblung liefert mir gegen bare SSezaplung
5 mm bide Sjütappelholzbretter bon 20—35 unb 40 cm SSreite unb
2—3 m SJteter Sänge unb ju toelcpem greife per m^ fj. Shipper*
®obler, SJtiimliStopl (©olotpurn).

Iii2, Sßer ift Lieferant bon fog, SMattcement? Sft Jöleicement
basfelbe? Ztennt jentanb ein beffereS 3/tittel zum ©ingtejjen bon
eifernen SSeftanbteilen in @la8, Sßorzellan, ©tein zc., optte bafj naep*

träglid) ein ©pringen biefer Umhüllungen ftatifinbet, toie es bei Süter*

toenbung bon ©dltoefel borfommt?
313, Sßer batte eine gebrauste, gut ertjattene ober neue ©djeere

ZU einer ©atterfäge zu berfaufen unb z« toelcpem SßreiS? Offerten
an @. ©rop, obere ©äge, Sütorbemtoalb (2Iargau).

314, Süßer liefert SSteplbaumpolz unb in toelepeit Quantitäten?
315, Sßer fjätte eine ältere, aber gute ©ägen*©cpeere auf einen

hölzernen ®ifcp abzugeben?
316, Sßer ift Lieferant bon einzelnen SSteffertoellen mit Sagern

ZU §obelmafcptnen
311. Süßer hätte eine ältere fflanbfäge billig zu berfaufen?
318, Süßer hätte eine gut erhaltene Untberfalnmfchine, beftepenb

au8 SSanbfäge, gfräfe, Sangtocpboprmafdjine unb teplmafäiine, billig
abzugeben? Offerten an grip ©ggimann, ©benifterie, @t*Smier.

319, 2Ber liefert ganz einfädle unb folibe fertige ©ifengcläitber
bon 42,10 SJteter Sänge in brei ©tiiden, 12,60, 14 unb 15,50 m,
portal 4,50, ein anbete« 2 m, toie pod) per SJfcter fij unb fertig
gefegt Offerten unter Str. 379 beförbert bte ©ïpebition.

380, Sann ein gaepmann gütigft 2lu8funft geben über ein
fonbenierenbeS 2lntuenbung8fhftem zur gerftetlung eines SatfofenS,
beffen Qnhalt 400 Silocentner gebrannter Satf niept überfteigt (Nß. in
3 SJtonaten barf nur 4 mal geheizt toerben) unb ntufz aus lauter
allerlei S3rennholzmaterial bte Reizung ausgeführt loerben. $ur 2luf=
löfung bcr /frage foil man folgenbe §aitptbebingungen ins Singe
faffen, nämtiep bie ber zu gebenben $ornt unb ©inriditung be8 neu
perzufteHenben Salfofens bie befte SüJeniipung ber Sßäritte zu finben.

381, Süßer fabriziert biüigfte ©ifenfäffer fiir ©afolin unb anbere
SfZetrolbeftitlnte Offerten erbeten unter Str. 381 an bie ©ppebition.

382, Süßer ftettt ben Slîsppaltbobcn einer SCerraffe, toelcpe fiep
fteßentoeife gefenft pat, toieber fo her, baff fein Stegen* ober ©cpnee*
toaffer mepr liegen bleibt?

383, Süßer fann mir an biefer ©teile mitteilen, toie poep bie
üßatenttape unb SJtufterfcpuß ift in ®entfcplanb, fjranfreicp, Ocftcrreicp,
Italien, ©nglanb, Stufilanb unb ben Sîereinigten ©taaten bon Horb*
amerifa?

384, Sßer fabriziert ©cplüffelfäftlber in ber ©cptoeiz?
385, Süßer liefert ©cpulbanffcparniere für Sßultbedel unb ©ip*

bretter
386, Süßer liefert gnfzeiferne Stohren, 10 cm toelt, für Slbtritt*

leitungen, nebft ©lofet famt 3ubepör unb emaillierte ©cpiittfteine
Offerten unter Str. 386 an bie ©ppebition.

387, Sßer liefert Defcn unb Sotpperbe Offerten unter Str. 387
an bie ©ppebition.

388, SBo bezieht man am borteilpafteften ÜEpiirfdjlöffer unb
©remonen mit ^ornbriidern, fotoie gifdpbänber Offerten unter
Str. 388 an bie ©ppebition.

389, Sßer liefert 150 laufenbe SJtetcr ältere Vi" ©aSröprcn
unb 40 lanfenbe SJteter r/2" Stöpren?

390, Sßelcpe leiftungSfäpigen firmen toiirbcn fiep an einem
gemeinfamen Unternehmen : Slnfertigen ca. 20 betriebener einfadier
htoberner ©eptaf* unb Sßohnzimmer*@inrid)tungen (©pezialität engroS)
beteiligen ©in routinierter, mit reiepen gadlfenntniffcn auSgeftatteter,
fapitalfräftigcr Haufmann toiirbe cbentueH ben Sülertrieb übernehmen.
®ie Sttobelle toerben in beut Seicpcnbnrcau bon 21. ©d;irid), 3üri(p V,
bis in bie ®etail8 auSgcprobt, finb bort zu befiditigen unb ebentuelle
Slnfragen nad) borten zu riepten.

391, Sann mir iemanb Firmen nennen, toelcfje Stappta ober

ÜJtafut in bie @d)toeiz für Jgeizztocdc einführen? ISeften ®an( im
borauS.

392, Sßo ifi ber ©inftitrz be8 ©pelturmS eingepenber auf bie
llrfacpen pin unb genau befcîjrieben @epü. Slnttoort im borau8 beften8
berbanft.

393, Süftit toelcpem Slnftricp (antt man bas gupeiferne S3ett

einer Obftpreffe erfolgreich fcpiipen? Delfarben betoäprten fiep bis
Jept niept, ba fie fiep löfen unb fid) fo ins ausgepreßte ©etränf mifepen.

394, Sßer liefert toafferfeften Seim zum Seimen bon §artpo(z
395, 2ßer hätte ein älteres, no^ brauchbares ©djlagtoert zum

fftfäplen mit 3—4 ©entner fdjtoerem ©ifenflop zu berfaufen, ebentuctl
toer liefert folepe?

396, 2Bo finb ©aSropre '/a", auf 1,40 m abgefepnitten, fotoie
©taplbanb bon 10 x 4 mm für eiferne Steepen toaggontoeife am
billigften zu bejiepen?

391, 2Ber ift ber feptoeiz. gabrifant beS SeitungSpaltcrS „23tiß",
feptoeiz- patent Str. 10,844 Um geft. ©ngro8=Dfferten erfuept ©rnft
©traub, freuzlingen (®pitrgau).

398, Sßer liefert zugefcpnitteneS mittclfdjtoercS iöaupolz naep

§olzlifte?
399, Sßer liefert ©rtenpolz, fcpön rot, ganz bürreS, 6 cm ftarf

gefepnitten, unb zu toelcpem fßreis per m" Offerten unter Str. 399
an bie ©ppebition.

400, 2Bie toirb am einfaepften unb billigften eine fpeizungS*
Slnlage fiir brei SlrbeitSfäle, je 10 m breit, 22 in lang unb 4 m poep,
erfteEt 21(8 Heizmaterial fiepen ©äge* unb Jgobelfpäne zur SSerfügnng.
©inb Defen ober eine (Zentralheizung borzuziepen? Offerten unter
Str. 400 an bie ©ppebition.

401, Sßer liefert SSorpangftangen bon ®annenpolz, nufjbaitm*
fourniert, mit einer Stut, unb zu toeldjent SßreiS
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ung in derselben sich aufhalten und die frische Luft
genießen können.

Meràr.
Die Entwicklung der Schulbankfrage in den letzten

fünf Jahren, von AlexanderBennsteinin Berlin ^V.
Wilhelmsaue 101. Diese mit 11 Bildern geschmückte,
50 Pfg. kostende und beim Versasser zu beziehende
Broschüre ist für alle Schulbankfabrikanten und Schul-
behörden von Interesse. Vom gleichen Verfasser ist in
dritter Auflage erschienen: Die heutige Schulbank-
frage; eine übersichtliche Zusammenstellung
der bisher bekannten Schulbanksysteme, mit
26 Abbildungen. Preis Mark 1.20.

Wnsterzeichlttmg.

Snffet im moderneu Charakter.
Entworfen von A. Schirich, Zürich V.

Ausgeführt von J.Mo s er, Möbelschreinerei, Meggen.

WWWWWWWUWWW
Aus der Maris — Fur dîe Maris.

Frage».
M. Verkaufs-, Tausch- und Arkeitsgesnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen.
37t. Welche Holzhandlung liefert mir gegen bare Bezahlung

5 mm dicke Pappelholzbretter von 20—35 und 10 em Breite und
2—3 m Meter Länge und zu welchem Preise per m^ F. Kupper-
Dobler, Mümliswyl (Solothurn).

373. Wer ist Lieferant von sog. Metallcement? Ist Bleiccment
dasselbe? Kennt jemand ein besseres Mittel zum Einziehen von
eisernen Bestandteilen in Glas, Porzellan, Stein :c,, ohne daß nach-

träglich ein Springen dieser Umhüllungen stattfindet, wie es bei Ver-
Wendung von Schwefel vorkommt?

373. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene oder neue Scheere
zu einer Gattersäge zu verkaufen und zu welchem Preis? Offerten
an E. Groß, obere Säge, Vordemwald (Aargau).

374. Wer liefert Mehlbaumholz und in welchen Quantitäten?
373. Wer hätte eine ältere, aber gute Sägen-Scheere auf einen

hölzernen Tisch abzugeben?
37K. Wer ist Lieferant von einzelnen Messerwellen mit Lagern

zu Hobelmaschinen?
377. Wer hätte eine ältere Bandsäge billig zu verkaufen?
378. Wer hätte eine gut erhaltene Universalmaschine, bestehend

ans Bandsäge, Fräse, Langlochbohrmaschine und Kehlmaschine, billig
abzugeben? Offerten an Fritz Eggimann, Ebenisterie, St-Jmier.

379. Wer liefert ganz einfache und solide fertige Eisengeländer
von 12,10 Meter Länge in drei Stücken, 12,60, 11 und 15,50 m,
Portal 1,50, ein anderes 2 m, wie hoch per Meter fix und fertig
gesetzt? Offerten unter Nr. 379 befördert die Expedition.

380. Kann ein Fachmann gütigst Auskunft geben über ein
konvenierendes Anwendungssystem zur Herstellung eines Kalkofens,
dessen Inhalt 100 Kilocentner gebrannter Kalk nicht übersteigt (blU. in
3 Monaten darf nur 1 mal geheizt werden) und muß aus lauter
allerlei Brenuholzmaterial die Heizung ausgeführt werden. Zur Auf-
lösung der Frage soll man folgende Hauptbedingungen ins Auge
fassen, nämlich die der zu gebenden Form und Einrichtung des neu
herzustellenden Kalkofens die beste Benützung der Wärme zu finden.

381. Wer fabriziert billigste Eisenfässer für Gasolin und andere
Petroldestillate? Offerten erbeten unter Nr. 381 an die Expedition.

382. Wer stellt den Asphaltboden einer Terrasse, welche sich

stellenweise gesenkt hat, wieder so her, daß kein Regen- oder Schnee-
Wasser mehr liegen bleibt?

383. Wer kann mir an dieser Stelle mitteilen, wie hoch die
Patenttaxe und Musterschutz ist in Deutschland, Frankreich, Oesterreich,
Italien, England, Rußland und den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika?

384. Wer fabriziert Schliisselschilder in der Schweiz?
388. Wer liefert Schulbankscharniere für Pultdeckel und Sitz-

bretter?
38k. Wer liefert gußeiserne Röhren, 10 «m weit, für Abtritt-

leitungen, nebst Closet samt Zubehör und emaillierte Schüttsteine?
Offerten unter Nr. 386 an die Expedition.

387. Wer liefert Oefen und Kochherde Offerten unter Nr. 387
an die Expedition.

388. Wo bezieht man am vorteilhaftesten Thürschlösser und
Cremonen mit Horndrückern, sowie Fischbändcr? Offerten unter
Nr. 383 an die Expedition.

389. Wer liefert 150 laufende Bieter ältere V»" Gasröhren
und 10 laufende Meter l'/s" Röhren?

390. Welche leistungsfähigen Firmen würden sich an einem
gemeinsamen Unternehmen: Anfertigen ca. 20 verschiedener einfacher
moderner Schlaf- und Wohnzimmer-Einrichtungen (Spezialität engros)
beteiligen? Ein routinierter, mit reichen Fachkenntnissen ausgestatteter,
kapitalkräftiger Kaufmann würde eventuell den Vertrieb übernehmen.
Die Modelle werden in dem Zeichenbureau von A. Schirich, Zürich V,
bis in die Details ausgcprobt, sind dort zu besichtigen und eventuelle
Anfragen nach dorten zu richten.

391. Kann mir jemand Firmen nennen, welche Naphta oder

Masut in die Schweiz für Heizzwecke einführen? Besten Dank im
voraus.

392. Wo ist der Einsturz des Etzelturms eingehender auf die
Ursachen hin und genau beschrieben? Gest. Antwort im voraus bestens
verdankt.

393. Mit welchem Anstrich kann man das gußeiserne Bett
einer Obstpresse erfolgreich schützen? Oelfarben bewährten sich bis
jetzt nicht, da sie sich lösen und sich so ins ausgepreßte Getränk mischen.

394. Wer liefert wasserfesten Leim zum Leimen von Hartholz?
398. Wer hätte ein älteres, noch brauchbares Schlagwerk zum

Pfählen mit 3—1 Centner schwerem Eisenklotz zu verkaufen, eventuell
wer liefert solche?

39k. Wo sind Gasrohre auf 1,1V m abgeschnitten, sowie
Stahlband von 10 x 1 mm für eiserne Rechen waggonweise am
billigsten zu beziehen?

397. Wer ist der schweiz. Fabrikant des Zeitungshaltcrs „Blitz",
schweiz. Patent Nr. 10,311 Um gest. Engros-Offerten ersucht Ernst
Sträub, Kreuzlingen (Thurgau).

398. Wer liefert zugeschnittenes mittelschweres Bauholz nach
Holzliste?

399. Wer liefert Erlenholz, schön rot, ganz dürres, 6 em stark
geschnitten, und zu welchem Preis per m^ Offerten unter Nr. 399
an die Expedition.

400. Wie wird am einfachsten und billigsten eine Heizungs-
Anlage für drei Arbeitssäle, je 10 m breit, 22 m lang und 1 m hoch,
erstellt Als Heizmaterial stehen Säge- und Hobelspäne zur Verfügung.
Sind Oefen oder eine Ccntralheizung vorzuziehen? Offerten unter
Nr. 100 an die Expedition.

401. Wer liefert Vorhangstangen von Tannenholz, nußbaum-
fourniert, mit einer Nut, und zu welchem Preis?
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402« Süßer tann mitteilen, wie man geftridfte AMenwaren
Walft, bap bicfelben biet merben ©inb SEtafcpinen unb grope Sïennt«

niffe nötig?
403. Süßer liefert prima ©cpwefel« unb ABppalttitt, fäure=

beftänblg? Offerten gu richten an SBtaurice ©eprnibt jgr. in Ölten.
404. An men tann man fiel) bertrauenSboE toenben bet einer

größeren ©rfinbung einer SEtafcpine, Welche auB §olg berfertigt ift,
aber aus ©ifen erfteEt Werben mu&, um fief) bon beren ®ang Ü6er=

geugen gu tonnen nnb fur bas SEüobeE bor aEem ben ©rfinbungSfcpup
gu erhalten?

405. Süßer liefert gournieröfen nnb gournierpreffen, neu ober

gut erhalten, für eine SEtöbelfabrit?
406. 28er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Sidebobelmafcptne,

50 cm breit, gu annehmbarem SßreiS abzugeben Offerten an grip
Söurthalter, ©epreinermetfter in ©eeberg (SSern).

Sltttootiett.
Auf grage 306, Soppelglafige genfter fittb befoitberS für Söaitten

mit großen genfterlidjtern fehr gu empfehlen, um bas umftänbtldje
Sransportieren ber Süßinterfenfter gu oermeiben. 3ubetu finb biefelben
auch int ©ontnter ein ausgegeiepneter gfolator gegen ©chaE unb
SÜBärme unb in biefer Söegiehung namentlich für Stranfenpäufer 2C.

fehr gu empfehlen. Untergeicpnete haben eine borgügltcpe Sionftruftion
patentieren taffen unb befipen in ber Anfertigung biefer genfter grope
©rfaprung. Sßrofpette unb SElufter werben auf Süßunfch eingefanbt.
3oh. ©aufer'8 ©ohne, ©cpaffhaufen.

Auf gragc 333, Stoetfdjl it. SFJeier, ©ifengaffe 1 in yürid) V,
liefern als ©pegialität StompofitionsmetaE gum Ausfliegen boit SM«
Wagen«2agern.

Auf grage 333, SötElgeS, aber gutes SîompofitionS*fiagermetaE
für SioEbapnwagen liefern ©ugen ßiebreept tt. ©o., StoEbapnfabrif,
©trapburg i. ©Ifafj.

Auf grage 333, AEe Arten Sîompofition8«2)tetaEe für StoEbapn«
gerate liefert bie SEftiengefeEfcpaft borntals Drenftein u. Goppel,
©trapburg.

Auf grage 334, Dbftmiihten tn einfacher, foliber Stonftrultion
(mit (Garantie) tonnen @ie bon Arnolb Sörenner it. Sie., söafel, er«
halten.

Auf grage 335, §eigöfen mit Stocpetnrtcptung für Limmer unb
Süßerfftätten liefert in borgügltcper fonftruftion unb berfepiebenen
©röfjeit bie AftiengefeEfchaft ber Ofenfabrit ©urfee.

Auf fragen 335 unb 355, Sie girrna .fjaitpt, Amntann u.
Süocber, Sabril "für §eigung8anlagen, ©teinftrape 64—66, Zürich,
liefert unb erfteEt Oefen mit focpeinrlcptung für äßertftätten, gitnnter«
öfen jeber Art unb 3rifcpe Sauerbranböfen mit Sgeigfraft bon 1200
unb mehr m".

Auf gragen 335 uitb 355, SÜ3etr. iqeigöfen tann gpnen bie
girrna grip SEÎarti, Süßinterthur, jebe geWiinfd)te AuSfunft erteilen
unb wiinfeht mit ben gragefteEern in Sßerbinbung gu treten.

Auf grage 338, Steue fgobelnmfcpinen bewährten ©tjftemS
liefert biEigft grip 2Jiarti, Süßinterthur.

Auf grage 338, Steue Jgobelmafcplnen mit 1, 2, 3, 4 unb 5

SBtefferwcEen liefern in ben neueften Stonftruftlonen Arnolb SSrcnner

u. ©ie„ Söafel.
Auf gragc 339. SWeffertöpfe für 9tunbftabhobelmaf<hinen, tabel»

los arbeiteitb, liefern Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel,

Auf grage 340. Seiten ©ie ßuft bom gufjboben ber ©chmiebe
mittelft einfachen alten Ofenröhren bis cirta 1 Äüeter über ber ©ffe
in bas tamin unb wenn bteS nod) nicht genügt, */»—1 SEÜeter höher. W.

Auf grage 340, Samtt ©cpmiebelamine gut giefjen, ift folgenbes
eingupalten. ©8 bürfen in bas Sfamin bon ber ©ffe bis über Sad)
feine anbern geuerwerte miinben. Sie §öpe bon ber ©ffe foE min«
beftenS 8 m betragen unb für eine ©ffe etne SÏBeite bon 40 x 40 cm.
SEtiinben gWel ©ffen nebeneinattber ins gleiche Slamin, fo ift unten
im Slamin eine bteepene ©epetbewanb bis auf 30 cm über bie getter
herab wegitchmbar angttbringen, fonft wirb bas ftärfere getter bem
fd)Wä<hern ben 3ag berfperrett. Ser ffamtngug ift aud) baburd) gu
berftärfen, bap titan 30—40 cm über bem ©ffefeuer eine SEtuffenropre
bon 15 cm (SEuffe nath unten) befeftigt unb bas 4 m lange ©tiiet
ins Sîamin hinauf. Sttrcp bie in bie SEÜuffe eiuftröntenbe §ipe wirb
in ber Stöpre ein fdjarfer (»jttg hergcfteEt, ber bann im ftamin bie
Staucpgafe itadlfaugt. ©djon manner ©djmieb hat bei fdjledjt giehenbetn
Slamin feine ©efunbpett ruiniert. B.

Auf gragc 341, Steue bertitale Steplmafcpinen liefert gripSEÜartt,
Süßinterthur.

Auf gragc 341. Steue Slehlmafchlnen mit 1, 3, 4 unb 5 SEieffer«
WeEen liefern Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel.

Auf grage 341, SöiEige bertitale Steplmafcpinen gum Söefcftigen
an ein §olggefteE liefert @b. ©toder in Süßeinfelben,

Auf grage 342, State gpnen inSfünftig bie Stiften gang, nicht
attSeinanbergenommen gu bertaufen. Süßäre Abnehmer bon folcpen,
Wenn in ben Simenfionen unb Qualität paffenb unb gu annehm«
baren Sßreifen. AttSeinanbergenommene Stiften höben wenig Süßert.

SStecp. ©pttlenfabrif Söaar.
Auf grage 342, Süßir finb ftetsfort Käufer guterhaltener Giften

unb bi'trfte ber ©rlöS für folrfje gröper fein, als beim Sßerfattf als

Sörennpolg, borausgefept, bap es fid) nicht etwa um fcpwere SEtafcpinen«

tiften panbelt. SEÜetaEwarenfabrif Lünten (Aargau).
Auf grage 342. Aus AbfaEholg bon Sliften ee., Wenn aEe Slägel

forgfältig entfernt finb, ebenfo bon fonftigen bielfadp bortommenben
§olgabfäEen laffen fidi im aEgemeinen berfehiebene nüplidje Segen«
ftänbe ergeugen, Wofür befanntlich gange gabriten bafür eingerichtet
würben, gür bas gewöhnliche Söortommen ift bieS aEerbingS nicht
bon Süßert, bagegen gibt es in foldjen gäEen eine SöerWertung, bie
Wohl einer berbreiteteren Süachahmung Wert Wäre, geh meine bie
Söeniipung für §irnhotgftödliböben. 3Jian leimt ober cementiert bie
Söretter gu gropen Élôpen aufeinanber, nadibem man fie ebentueE
auch gegen Söerfdjleip, geuer, Släffe u. f. W. auf befannte Art imuni«
fiertc, unb lägt bann auf ber ©âge bon biefen Sllöpen bie ©tödli
©tiiet für ©tiiet in jener §öpe abtrennen, Wie man ben ©tödliboben
bid haben wiE. ©oE anftatt lepterem nur ein beweglicher Segeboben

(auf ©tein«, Serraggo« unb anbere talte Sööbeu) gemacht Werben, bap
alfo anftatt ber Side bon ©tödli nur Sßarquetbide nötig ift, fo
fhneibet man in biefer Side bon ben Stlöpcn unb flebt bann bie
entftehenben Safein ober ^irnpolgplättli auf ein partes Stupfengeug,
was ben fdjönften transportablen .fjolgtcppid) gibt. Wgr.

Auf grage 344. gein gemahlene Söleiweipfarbe liefert in befter
Qualität @. A. Sßeftaloggi, Said« unb garbenfabrit, güriep.

Auf grage 344, Söleiweip, garantiert epemifd) rein, feinft pul«
berifiert, fowie attd) in gebleichtem Seinöl abgerieben, tonnen ©ie bon
Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel, borteilpaft begiepen.

Auf grage 345, Als Importeur mineralifcper Sßrobufte liefere
ich SEÜifa in gröperen Sßoften. Alfreb Semeufe, Büricp IV.

Auf grage 347, SranSmiffionSteile aEer gewiinfdjten Simen«
fionen liefert prompt unb biEtg grip SDÎarti, Süßinterthur.

Auf grage 347. SranSmiffionSteile biefer Art liefert biEigft
bie SSÜafdjiitenfabrif U. Ammann in Sangentpat, welche ftets gropes
Sager in SRlemenfcpeiben, ©eEerlagern, Delfdjmierlagern, SüßeEen 2c. pält.

Auf grage 347, Siefere aEes mit noch 2 ©teEringen gur SÜBeEe

für gr. 60. —. gr. 3widp«föonegger, med). Süßerfftätte, Süßalb (3d).)
Auf grage 347, §abe einen foldjen Süßeflbaum mit Stiemen«

fepeibe biEigft gu bertaufen. Untermiiple Anbeifingen.

Auf grage 347. ©oldje SSJeEe unb Stiemenfcpeiben haben bor«

rätig Sfonrab Sßeter u. ©o., Sieftal.
Auf gragc 347, igätte eine 3tiemenfd>eibe bon 1 m Surcp«

meffer unb 20 cm Söreite btEig gu bertaufen. g. 36. Süßalbmeier in
SEpeinfelben.

Auf grage 348. Sanglo<h«Söobrmafcpinen neuefter Sonftruttion
liefert grip äJüarti, Süßintertpur.

Auf grage 348, SJteue Sanglochboprmafcpinen, auch in Sßer«

binbung mit feplmafdjinen, liefern Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel.

Auf grage 348, ßanglodjboprmafchtnen, tombiniert mit ftepl«
mafepine unb treisfäge, liefert in foliber ftonftruttton ©b. ©toder
in Süßeinfelben.

Auf grage 349, 9üeue SöanbfägeroEen mit ©ummibanbagen
liefert grip SJÎarti, SSBintertpur.

Auf grage 350, AftiengefeEfcfjaft bon SElooB'fdje ©ijettWerfe,
Sttgern. ©igenes gabritat.

Auf grage 351, ©taitgmafdjinen jeber gewünfepten ©Sröpe liefert
grip 3Jüarti, Süßinterthur.

Auf grage 351, ©tarte ©tangmafepinen für gup«, SDtotor«

unb gup« unb SEtotorbetrieb, fowie ©tangnteffer in jeber beliebigen
gorm unb in oorgitglicper Ausführung liefern Arnolb Sörenner u. Sie.,
Söafel.

Auf grage 351, Süßenben ©ie fiep an @. Süßibmer, ©pegial«
Wertgeug« unb SEiafcbinengefcpäft in Sugern.

Auf gragc 352, SEÜafcpinenhobelmeffer befter Qualität liefern
Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel.

Auf grage 353. Siirre föprene Söretter, 75—80 mm bid,
liefern Kaufmann u. ®öpe, 3ürid) I.

Auf grage 354. ©in fepr guter SEüöbeEad trodnet bei 40"
Etéaumur fepon in 4—6 ©titnben gang hart, ©eringe Qualitäten
trodnen nid)t in ber Süßärnte, fonbern bleiben tlebrig. gn mäpig
gepeigten gournieröfen tonnte baS Srodnen noch rafeper erfolgen.

Auf grage 354. £olgbeigen. Ulme, fowie beutfeper unb ita« •
lienifdper Eüitpbaitm eignen fiep borgüglicp für SEÜapagoni«gmitation.
SEiait pat nur nötig, biefe §ölger mit einer Abfocpung bon SBÜapagoni«

fpänen gu färben. Scbpafte, jebod) niept gu fdjreienb rotbraune
gärburtgen ergielt man auf nerfdjiebenen ^olgarten burcp Anwenbung
ber fogenannten Eloprbeije. Ser Staute Stoprbeigc begeiepnet fpegieE
bte garbe, weldje burcp biefetbc ergengt wirb, unb gwar ift babei an
biejenige beS braunen SEÜatagaropres gebadpt, WelcpeS für ©pagierftöde
Söerwenbung finbet. @8 erforbert bie Anwenbung biefer Söeige eine

fubtite Söepänblung unb auf bie jeweilige Jgolgart entfprecpenbe SBtobi«

fitation, welcpe bei einiger Aufmerlfamteit balb gefunben ift. Siefe
Söeige ift äuperft Wichtig für ftart profilierte Arbeiten, Weil fie fepr
tief einbringt unb ein Surcpfcpleifen ber ©den unb Tanten bei ber«

felben auSgefcploffett ift. Sie Stoprbeige beftept aus Aloe unb ©alpeter«
fäure. Ser ©alpeterfäure wirb je nad) ber Stuancierung, bie man
Wünfcpt, mepr ober Weniger Aloë gugefept unb biefcs ©emtfep getoept.
SaS foepen ift Wegen ber fiep entwidelnben Sämpfe möglicpft im
grelen borgunepmen. ©tn fleipigeS Umrühren ber Söeige ift babei
nötig, bamit bas Aloe niept anbrennt. Stadjbem biefelbe ertaltet,
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402. Wer kann mitteilen, wie man gestrickte Wollenwaren
walkt, daß dieselben dick werden? Sind Maschinen und große Kennt-
nisse nötig?

403. Wer liefert prima Schwefel- und Asphaltkitt, säure-
beständig? Offerten zu richten an Maurice Schmidt jgr. in Ölten.

404. An wen kann man sich vertrauensvoll wenden bei einer

größeren Erfindung einer Maschine, welche aus Holz verfertigt ist,
aber aus Eisen erstellt werden muß, nm sich von deren Gang über-

zeugen zu können und für das Modell vor allem den Erfindungsschutz
zu erhalten?

405. Wer liefert Fournieröfen und Fournierpressen, neu oder

gut erhalten, für eine Möbelfabrik?
400. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Dickehobelmaschine,

SO om breit, zu annehmbarem Preis abzugeben? Offerten an Fritz
Burkhalter, Schreinermeister in Seeberg (Bern).

Antworten.
Auf Frage 3V«. Doppelglasige Fenster sind besonders für Bauten

mit großen Fensterlichtern sehr zu empfehlen, um das umständliche
Transportieren der Winterfenster zu vermeiden. Zudem sind dieselben
auch im Sommer ein ausgezeichneter Isolator gegen Schall und
Wärme und in dieser Beziehung namentlich für Krankenhäuser ?c.

sehr zu empfehlen. Unterzeichnete haben eine vorzügliche Konstruktion
Patentieren lassen und besitzen in der Anfertigung dieser Fenster große
Erfahrung. Prospekte und Muster werden auf Wunsch eingesandt.
Joh. Hauser's Söhne, Schaffhausen.

Auf Frage 333. Roetschi u. Meier, Eisengasse 1 in Zürich V,
liefern als Spezialität Kompositionsmetall zum Ausgießen von Roll-
Wagen-Lagern.

Auf Frage 333. Villiges, aber gutes Kompositions-Lagermetall
für Nollbahnwagcn liefern Eugen Liebrecht u. Co., Rollbahnfabrik,
Straßburg i. Elsaß.

Auf Frage 333. Alle Arten Kompositions-Metalle für Rollbahn-
gcräte liefert die Aktiengesellschaft vormals Orenstein u. Koppel,
Straßburg.

Auf Frage 334. Obstmühlen in einfacher, solider Konstruktion
(mit Garantie) können Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel, er-
halten.

Auf Frage 835. Heizöfen mit Kocheinrtchtung für Zimmer und
Werkstätten liefert in vorzüglicher Konstruktion und verschiedenen
Größen die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Fragen 335 und 355. Die Firma Haupt, Ammann u.
Nocder, Fabrik 'für Heizungsanlagen, Steinstraße 64—66, Zürich,
liefert und erstellt Oefen mit Kocheinrichtung für Werkstätten, Zimmer-
öfen jeder Art und Irische Dauerbrandöfen mit Heizkraft von 1260
und mehr m".

Auf Fragen 335 und 355. Betr. Heizöfen kann Ihnen die
Firma Fritz Marti, Winterthur, jede gewünschte Auskunft erteilen
und wünscht mit den Fragestellern in Verbindung zu treten.

Auf Frage 33«. Neue Hobelmaschinen bewährten Systems
liefert billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 33«. Neue Hobelmaschinen mit 1, 2, 3, 4 und S

Messerwellen liefern in den neuesten Konstruktionen Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 339. Messerköpfe für Rundstabhobelmaschinen, tadel-
los arbeitend, liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 340. Leiten Sie Luft vom Fußboden der Schmiede
mittelst einfachen alten Ofenröhren bis cirka 1 Meter über der Esse

in das Kamin und wenn dies noch nicht genügt, 1 Meter höher. V.
Auf Frage 340. Damit Schmiedckamine gut ziehen, ist folgendes

einzuhalten. Es dürfen in das Kamin von der Esse bis über Dach
keine andern Feuerwerke münden. Die Höhe von der Esse soll min-
bestens 8 m betragen und für eine Esse eine Weite von 40 x 40 em.
Münden zwei Essen nebeneinander ins gleiche Kamin, so ist unten
im Kamin eine blechene Scheidewand bis auf 30 em über die Feuer
herab wegnchmbar anzubringen, sonst wird das stärkere Feuer dem
schwächern den Zug versperren. Der Kaminzug ist auch dadurch zu
verstärken, daß man 30-40 em über deni Essefeuer eine Muffenröhre
von IS om (Muffe nach unten) befestigt und das 4 m lange Stück
ins Kamin hinauf. Durch die in die Muffe einströmende Hitze wird
in der Röhre ein scharfer Zug hergestellt, der dann im Kamin die
Rauchgase nachsaugt. Schon mancher Schmied hat bei schlecht ziehendem
Kamin seine Gesundheit ruiniert. 14

Auf Frage 341. Neue vertikale Kehlmaschinen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 34t. Neue Kehlmaschinen mit 1, 3, 4 und S Messer-
Wellen liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 34t. Billige vertikale Kehlmaschinen zum Befestigen
an ein Holzgestell liefert Edi Stocker in Weinselden.

Auf Frage 342. Rate Ihnen inskünftig die Kisten ganz, nicht
auseinandergenommen zu verkaufen. Wäre Abnehmer von solchen,
wenn in den Dimensionen und Qualität passend und zu annehm-
baren Preisen. Auseinandergenommene Kisten haben wenig Wert.
Mech. Spnlenfabrik Baar.

Auf Frage 342. Wir sind stetsfort Käufer guterhaltcner Kisten
und dürfte der Erlös für solche größer sein, als beim Verkauf als

Brennholz, vorausgesetzt, daß es sich nicht etwa um schwere Maschinen-
listen handelt. Metallwarenfabrik Künten (Aargau).

Auf Frage 342. Aus Abfallholz von Kisten w., wenn alle Nägel
sorgfältig entfernt sind, ebenso von sonstigen vielfach vorkommenden
Holzabfällen lassen sich im allgemeinen verschiedene nützliche Gegen-
stände erzeugen, wofür bekanntlich ganze Fabriken dafür eingerichtet
wurden. Für das gewöhnliche Vorkommen ist dies allerdings nicht
von Wert, dagegen gibt es in solchen Fällen eine Verwertung, die
wohl einer verbreiteteren Nachahmung wert wäre. Ich meine die

Benützung für Hirnholzstöckliböden. Man leimt oder cementiert die
Bretter zu großen Klötzen aufeinander, nachdem man sie eventuell
auch gegen Verschleiß, Feuer, Nässe u. s. w. auf bekannte Art imuni-
sterte, und läßt dann auf der Säge von diesen Klötzen die Stöckli
Stück für Stück in jener Höhe abtrennen, wie man den Stöckliboden
dick haben will. Soll anstatt letzterem nur ein beweglicher Legeboden
(auf Stein-, Terrazzo- und andere kalte Böden) gemacht werden, daß
also anstatt der Dicke von Stöckli nur Parquetdicke nötig ist, so

schneidet nian in dieser Dicke von den Klötzen und klebt dann die
entstehenden Tafeln oder Hirnholzplättli auf ein starkes Rupfeuzeug,
was den schönsten transportablen Holztcppich gibt. Vgr.

Auf Frage 344. Fein gemahlene Bleiweißfarbe liefert in bester
Qualität G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 344. Bleiweiß, garantiert chemisch rein, feinst pul-
verisiert, sowie auch in gebleichtem Leinöl abgerieben, können Sie von
Arnold Brenner u. Cie., Basel, vorteilhaft beziehen.

Auf Frage 345. Als Importeur mineralischer Produkte liefere
ich Mika in größeren Posten. Alfred Demeuse, Zürich IV.

Auf Frage 347. Transmissionsteile aller gewünschten Dimen-
sionen liefert prompt und billig Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 347. Transmissionsteile dieser Art liefert billigst
die Maschinenfabrik U. Ammann in Langenthal, welche stets großes
Lager in Riemenscheiben, Sellerlagern, Oelschmierlagern, Wellen ?c. hält.

Auf Frage 347. Liefere alles mit noch 2 Stellringen zur Welle
für Fr. 60. —. Fr. Zwicky-Honegger, mech. Werkstätte, Wald (Ich.)

Auf Frage 347. Habe einen solchen Wellbaum mit Riemen-
scheide billigst zu verkaufen. Untermühle Andelfingen.

Auf Frage 347. Solche Welle und Riemenscheiben haben bor-
rätig Konrad Peter u. Co., Liestal.

Auf Frage 347. Hätte eine Riemenscheibe von 1 m Durch-
messcr und 20 om Breite billig zu verkaufen. F. R. Waldmeier in
Rheinfelden.

Auf Frage 348. Langloch-Bohrmaschinen neuester Konstruktion
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Krage 34«. Neue Langlochbohrmaschinen, auch in Ver-
dindnng mit Kehlmaschinen, liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 34«. Langlochbohrmaschinen, kombiniert mit Kehl-
Maschine und Kreissäge, liefert in solider Konstruktion Ed. Stocker
in Weinselden.

Auf Frage 349. Neue Bandsägerollen mit Gummtbandagen
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 350. Aktiengesellschaft von Moos'sche Eisenwerke,
Luzern. Eigenes Fabrikat.

Auf Frage 351. Stanzmaschinen jeder gewünschten Größe liefert
Fritz Marti. Winterthur.

Auf Frage 351. Starke Stanzmaschinen für Fuß-, Motor-
und Fuß- und Motorbetrieb, sowie Stanzmesser in jeder beliebigen
Form und in vorzüglicher Ausführung liefern Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 351. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeug- und Maschinengeschäft in Luzern.

Auf Frage 352. Maschinenhobelmesser bester Qualität liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 353. Dürre föhrene Bretter, 7S—80 mm dick,

liefern Kaufmann u. Götze, Zürich I.
Auf Frage 354. Ein sehr guter Möbellack trocknet bei 40°

Röaumur schon in 4—6 Stunden ganz hart. Geringe Qualitäten
trocknen nicht in der Wärme, sondern bleiben klebrig. In mäßig
geheizten Fournieröfen könnte das Trocknen noch rascher erfolgen.

Auf Frage 354. Holzbeizen. Ulme, sowie deutscher und ita- -
lienischer Nußbaum eignen sich vorzüglich für Mahagoni-Imitation.
Man hat nur nötig, diese Hölzer mit einer Abkochung von Mahagoni-
spänen zu färben. Lebhafte, jedoch nicht zu schreiend rotbraune
Färbungen erzielt nian auf verschiedenen Holzarten durch Anwendung
der sogenannten Rohrbeize. Der Name Rohrbeize bezeichnet speziell
die Farbe, welche durch dieselbe erzeugt wird, und zwar ist dabei an
diejenige des braunen Malagarohres gedacht, welches für Spazierstöcke
Verwendung findet. Es erfordert die Anwendung dieser Beize eine

subtile Behandlung und auf die jeweilige Holzart entsprechende Modi-
fikation, welche bei einiger Aufmerksamkeit bald gefunden ist. Diese
Beize ist äußerst wichtig für stark profilierte Arbeiten, weil sie sehr

tief eindringt und ein Durchschleifen der Ecken und Kanten bei der-
selben ausgeschlossen ist. Die Rohrbeize besteht aus Aloö und Salpeter-
säure. Der Salpetersäure wird je nach der Nuancierung, die man
wünscht, mehr oder weniger Aloö zugesetzt und dieses Gemisch gekocht.
Das Kochen ist wegen der sich entwickelnden Dämpfe möglichst im
Freien vorzunehmen. Ein fleißiges Umrühren der Beize ist dabei
nötig, damit das Aloö nicht anbrennt. Nachdem dieselbe erkaltet.
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toirb tpr fo biel SBaffer gugefept, bap fie ein fpegififepeS ©etoiept bon
1,070 geigt, darauf toirb fie gunäcpft bitrdj Seintoanb, bann burcf)
glieppapier filtriert. ®ie git beigenben Slrbciten bringt man entmeber
cirta '/2 ©tunbe in bie SBeige ober ffreiept fie toieberpolt bamit an.
Staep bent boUftänbigen Sfrocfnen merben bie Strbeiten mit einer
©pirihtS*, @a8= ober Stenginftiepflamme gleicpmäpig gepauept. ©obann
bringt man biefelben l'/a—2 SJiinuten in eine Söfung bon bofopel=
epromfaurem Sali ober ftreicpt fie bamit an.

Stuf (Jrage 355, Slnlagen gur-S8epeigung bon tircpen, Sîa=

pellen u. f. to. erfteUt in Oorgüglicper SluSfüprung unter ©arantie fiir
tabeHofeS fffunttionieren bie SlltiengefeUfepaft ber Qfenfnbrit ©utfee.
SSieïc Steferengen gn (Sienften.

Stuf fÇrage 356, S3anbfägen neuefter Stonftrultion liefert billigft
$rip Sftarti, SBintertpur,

Sluf fÇrage 356, ©ine gebrauchte, gut erhaltene, frifcb renobierte
SSanbfäge haben toegen ißlapmangel billig abgugeben ©ebr. ©cptäfle
u. Sluer, ©effelfabrit in ©tein a. Stp. ®iefelbe ift gang in ©ifen,
mit 70 cm Stollenburepmeffer.

Sluf $rage 356. ©ine gebrauchte, gut erhaltene SSanbfäge ber=

tauft billigft S8. ©cferPSfrcp, «Scptopg.

Sluf Srage 357. SBünfcpe mit fyragefteller in SSerbinbung gu
treten. Sllbert gäp, Ifjauptfee, Qber=3legeri.

Sluf 3?rage 357. Sßiinfcpe mit jffrageftetler in SBerbinbung gu
treten. Sof. ©cpuler, ©ägerei, Sllptpal bei ©infiebeln.

Sluf grage 358. @atierEraiit=.§obeUunb ©cpneibmafcpinen liefert
billigft fjrip SJîarti, SBintertpur.

Sluf fffrage 359. ©plinber* ober SErommelfräfen tonnen bnrcf)
©b. ©tocfer in SBeihfelben begogen toerben.

Sluf fifrage 360. ®örröfen jeber ©röpe (©eifenheimer ©hftem)
liefert $rip SJtarti, SBintertpur.

Sluf §'tage 363. SBenben ©ie fiep gefl. an ©. Marcher u. ©ie.,
SDßerfgeitgs unb SD?afdhincngefcfjäft, Zürich I.

Sluf grage 363, Offerte geht 3Pnen bireft gu. ©. SBibmer,
SBerlgettg* unb Sttafcpinengefcpäft, Sugern.

Sluf gragc 363, ©etoinbefräSmafcpinen gum träfen bon g-ladp
unb ©orbelgetoinben jeber ®imenfion liefert $rip SJtarti, SBintertpur.

Sluf 3?rage 364, töoprer, fotoie prüfen für ,<gotg befter Qualität
liefert grii SJtarti, SBintertpur.

Sluf §rage 364, SSoprer unb gräfer begiehen ©ie in borgitg=
lieber Qualität bon ©. farther u. Sie., SBerfgeug* unb SJtafcpinen*
gefcpäft, Zürich 1.

Sluf fjrage 364. Offerte geht 3Pnen birett gu. ©. SBibmer,
SBertgeug* unb SJtafdjinengefdjäft, Sugern.

Sluf gfrage 364, 31. SBüfcper, geuertpalen b. ©chaffhaufen.
Sluf '§rage 366. SBanbpumpen mit SlrbeitScplinber liefern

Sîonrab Sßeter u. So., Sieftal.
Sluf fffrage 366, SBanbpumpen mit SlrbeitScplinber neuefter

©hfteme liefert prompt unb billig grip SJtarti, SBintertpur.
Stuf 3-rage 367, ®anbfägero(len=Uebergüge in Sfautfepuf liefert

§. SBernecfe, jjabrit technifcfjer StebarfSartifel, ©täfa.
Sluf forage 367. SBenben ©ie fich gefl. an bie finita SBanner

u. So: in Jorgen ober ©chaffhaufen, bie ©pegialiften in berSJrancpe finb.
Sluf fVrage 367, S3anbfäge=9teifen aus tautfepuf in befter,

gtoeelbtenlicper Qualität liefert nach SJiafj S. SBottftatt, 3üricp.
Stuf jjrage 367, SBenben ©ie fich au ©• SBibmer, SBerlgeug*

unb 3Jiafepinengef<päft, Sugern.
Sluf tarage 367, S3anbfägeringe liefere id) in befter Qualität

billigft. tgeinr. ftanne, SSertreter ber SJiannpetmer ©itrnmi*, ©utta*
perdfja= unb Sl8beft=ffabrif, Rurich V.

Sluf fragen 367, 368 unb 369. tautfepul llebergüge für
S9anbfägeroden liefern toir in befter Qualität. «Solche toerben mittels
©ummilöfung auf bie Stollen feftgeleimt. Stielfaep genügt bie natür*
liehe ©pannung be8 ©umtni, bie llebergüge auf ben Stollen feftgit»
halten unb ift ein Slufleimen niept einmal nötig. 3acob, SBleberlepr
u. ©o., SBintertpur.

Sluf fragen 367, 368 unb 369. SBenben ©ie fid) an ©b.
©tocfer tn SBelnfelbert, toelcper enbtofe Slautfchufrlemen für Söanbfäge«
roden aller ©röfcen liefert, eüentuett auch bas 33efeftigen auf bie

a 9Men beforgt.
Sluf 3rage 368. SBenben ©ie fich an §. SBernede, Sabril

technifcher SSebarfsartilel, ©täfa.
Slitf Srage 368. SBenben ©ie fi«h an ®. SBibmer, SBerfgeug*

unb SWaf^inengefdjäft, Sugern.!
Sluf 0?rage 368. löanbfägeringe aus Slautfchul toerben ant

folibeften mit Stölnerleim aufgeleimt, §einr, Staune, SSertreter ber
SBiannheimer ©ummi», @utta#erdja= unb 3l8beft=^abrif, 3"rid) V.

Sluf 3rage 369, SBenben ©ie ficfi an §. SBernecfe, Sabril
tedjnifcher S3ebarf8artifel, ©täfa.

Sluf Srage 369, 3«ut Uebergiehen bon 33anbfäj}erot(en ift Seber

am beften. ®ie Stollen toerben fauber bom gelt geretnigt, mit etwas
Sîreibe angerieben, mit einem Ijeifjen SSügeleifen ettoaS erwärmt unb
mit lölntfdjem Seim aufgeleimt.

Sluf fjrage 369, ®a8 befte gum Uebergiehen ift Stautfdjuf, ba
bie 3ähne am meiften fepont unb bei fachgemäßem ©ebraud) länger

hält, als Seber unb SSapiermacpö. geinr. Sanne, SSertreter ber Shtann^
heimer @ummi=, ©utta^erdja* unb 2l8beft=Sabrif, 3üricp V.

5«tu Iteuba« beo yuijititfrdrMUjauleft itttf bou
mrttto itt toerben gur Son turreng auSgefcprieben :

a. bie ©vb-, |ltettteer-, ©erneut- nub fuublteiuljuuer-
arbeiten ;

I). bie Steferung ber ijitrtlteiHl odtel unb ber ©rirnittreuur»
c. bie Steferung ber getoalgten T©ifettballte»,

Sßläne unb SSebingungen liegen nom 19. bis 24. Sluguft, jetoeilen
non 9—12 unb 2—4 ilpr auf bem Sureau beS leitenben Slrcpitelten,
@. SSaumgart, SBaifenpausplap 21, gur ©infiept auf, wofelbft audj
Mngebotformulare erhoben toerben tonnen. ®ie Offerten finb ber*
idjloffett, mit Stuffcprift „Slngebot für SSrunnmattfcpulbaus" bis ben
26. Sluguft ber ftäbtifdjen SSaubireftion franfo eingureid)en.

Ifiir ©rfteUung eine» IMopnljanre» in ber ^nngriitlje
unb für begiiglidje Sieferuitgen unb Slrbeiten Wirb Sonfurreng eröffnet.
Bläne, SSaubefcprieb unb Sloftenberedjnung liegen gur ©infiept auf ber
Stanglei Klünenberg. ItebernapmSofferten finb fdftiftlicp und ber*
fdjloffen mit ber Sluffdjrift „SBohnpaitS in ber Sangrütpe" bis ben
28, Sluguft bem SfSräfibium ber SSaulommiffion, Söiirgerptäfibcnt Söerber,
Utorlocpen, eingureiepen.

®rb-, lltnurer-, gtetnlfnuer- »tnb ?innnerarbeiten
gum Iteubnu eine» Polin- unb ®rrd)iift»l)aufe« für ©.
gaper, ©eilermeifter, in 3tomnn»l;oru. ^läne unb JÖebingungen
liegen bei Sl. SMer*2Btlb, Slrcpiteft, SKomanSpotn, gur ©inficljt auf.
llebernapmsofferten finb bis 20. Sluguft bem SSauperrn eingureiepen.

Pnlernrbeiten, ^efdjlng- »tnb Pobilinriieferungen
fiir bie |teubnnteu ber ptöüterlingjtiftnng in lletihon,
©ingabetermin : 24. Sluguft. StäpereS burep bas lantonale fgodibau*
amt, untere 3«""« Str. 2, 3üricp.

Lieferung von ptobiliar, Ueffeln unb llljren für bie
Itenbnuten non |tc«-|iljeinrt«, ©ingabetermin : 22. Sluguft.
StäpereS burcp bas lantonale §ocpbauamt, untere 3äune S!r, 2,3ürtd).

äiusfüljrnng von fdireinernrbeiten in ber pnferne
|iiri<i|, ©ingabetermin : 22. Sluguft. StäpereS burep bas lantonale
§od)bauautt, untere 3äum Str. 2, 3immer 3, 3üricp.

Iltilitürlieferung für ben ftnnton Jiiridj vro 1903.
3ntereffenten toerben auf bie begiigl. SluSfdjreibung in Str. 65, 66
unb 67 beS gürep. SlmtsblatteS bertoiefen. ©ingabetermin : 27. Slug.

$nmt!i<herprbarfrtnpeüleibnngtf-nnb!Ut0rü|tnngo-
gegen ftiinbe« (Xiidfer, 3"he0orben, Säppi, SCornifter, Sörotfäcfe,
Steitftiefel, tieine SluSriiftung ;c.) ber SWilitärbertoaltung beS StantonS

§t, ©alien für bas 3apr 1902. Slustunft über bie mapgebenben
®iufter unb SJtobelle, fotoie über weitere SSebingungen erteilt bie
3eughau8bertoaltung (Streugbleicpe). Sinntelbungen finb bis 24. Slug,
jcpriftlicp unb franfo (für SCiicper unb Sfäppi mit ä/iuftcr begleitet)
einzugeben an bas fianton8=trieg8fommiffariat @t. ©allen,

JUtofiiljrttng von |)lanie-«\rbeiten gnm iteubau ber
kant. §trafan|lalt in ilegeuaborf. ©ingabetermin : 24. Slug.
StäpereS burcp bas tant. Jgocpbauamt, untere 3aune Str. 2,3immer 3,
8üriep.

piaiferverforgung Piiegaaufdradien, güuttlidie Jlr-
keifen unb Kiefernngen, Stäperes erteilt nur miinblid) bont
19. bis 21. Sluguft 3erbinanb Sübi, fliegt, ©djriftliepe UebcrnapraS*
Offerten unb SßreiSeingaben finb bis 25. Sluguft Pcrfcploffen unter bem
Stamen „SBafferberforgung SKüegSattfcpacpen" gu abreffieren.

gd)lad|tl|au»-|tergrörgernng pafel, Pie ilaualifa-
fionoarkeiten anperhalb ber ©ebäube finb gu oergeben. SjBläne
unb ®ebis im ^ocpbaubitreau eingufepen. ©ingabetermin : SamStag
ben 24. Sluguft, nad)mittagS 2 Upr, an bas S3aubepartement.

Pie ©rk-, ptanrer-, Perpuig-, Bitumer-, êvettgler-
unb K)olgeementkebadjung»arkeiten, foivie bie Kieferung
von ©nüfäulen unb eifernen ©rägern für bie ©rfieJlnng
be» fjülfolakoratoriuin» |tr, 3 in ©Ijntt, ffSIäne, söebing*

ungen unb Slngebotfornmlare finb int eibg. Jöaubureau in ®hun gur
©infiept aufgelegt. UebernapmSoffcrten finb Oerfcfjloffeu unter ber

Sluffcprift „Slngebot für §itlf8laboratorium ®pun" bis 18. Sluguft
franfo eingureiepen an bie ®irettion ber eibg. 33auten in S3ern.

Pie Panrer- unb iintmerarkeif gn einem Itenkan
für Jller. ©itägi in Inrxdl kei piel. Offerten bis 18. Slug.

#iir bie neue Jirmenanffalt in Pleggi» t bie ©lafer-,
gdgreiner-, ©infer-, litaler-, Parguet-, pobeitkeleg- nub
§afnerarkeiten. Offerten finb bis 24. Sluguft berfcploffen ber
©emeinberatsfanglei eingureiepen, wofelbft bie Söauborfcpriften begogen
ober eingefepen toerben föitnen.

pan eine» ©emeiitbeljanfe» für |lotljrl|l (Slargau).
Stäperes beim ©emeinberat Stotprift bis 17. Sluguft.

gdjulljau» am îiljeitt, pafel, pie §d|lolfevarkeiten
(®reppengelänber unb ©infriebtgungen). spiäne unb Jöorfepriften im
löaubureau, Offenburgerftrape Str. 14, gu begiepen. ©ingttben finb
bis Sttitttoocp ben 21. Sluguft, nachmittags 2 Upr, eingureiepen an
bas ©elretariat beS SSaubepartementS.
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wird ihr so viel Wasser zugesetzt, daß sie ein spezifisches Gewicht von
1,070 zeigt. Darauf wird sie zunächst durch Leinwand, dann durch
Fließpapier filtriert. Die zu beizenden Arbeiten bringt man entweder
cirka Stunde in die Beize oder streicht sie wiederholt damit an.
Nach dem vollständigen Trocknen werden die Arbeiten mit einer
Spiritus-, Gas- oder Benzinstichflamme gleichmäßig gehaucht. Sodann
bringt man dieselben 1'/-—2 Minuten in eine Lösung von doppel-
chromsaurcm Kali oder streicht sie damit an.

Auf Frage 355. Anlagen zur Beheizung von Kirchen, Ka-
pellen u. s. w. erstellt in vorzüglicher Ausführung unter Garantie für
tadelloses Funktionieren die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.
Viele Referenzen zu Diensten.

Auf Frage 336. Bandsägen neuester Konstruktion liefert billigst
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 356. Eine gebrauchte, gut erhaltene, frisch renovierte
Bandsäge haben wegen Platzmangel billig abzugeben Gebr. Schläfle
u. Auer, Sessclfabrik in Stein a. Rh. Dieselbe ist ganz in Eisen,
mit 70 ein Rollendurchmesser.

Auf Frage 356. Eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge ver-
kauft billigst B. Eckert-Kretz, Schwyz.

Auf Frage 357. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Albert Fäh, Hauptsee, Ober-Aegeri.

Auf Frage 357. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal bei Einsiedeln.

Auf Frage 35». Sauerkraut-Hobel-und Schneidmaschinen liefert
billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 359. Cylinder- oder Trommelfräsen können durch
Ed. Stocker in Weinfelden bezogen werden.

Auf Frage 369. Dörröfen jeder Größe (Geisenheimer System)
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 363. Wenden Sie sich gest, an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich l.

Auf Frage 363. Offerte geht Ihnen direkt zu. E. Widmer,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 363. Gewindefräsmaschinen zum Fräsen von Flach-
und Cordelgewinden jeder Dimension liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 364. Bohrer, sowie Fräsen für Holz bester Qualität
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 364. Bohrer und Fräser beziehen Sie in vorziig-
licher Qualität von C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft, Zürich I.

Auf Frage 364. Offerte geht Ihnen direkt zu. E. Widmer,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 364. A. Wüscher, Feuerthalen b. Schaffhausen.
Auf Frage 366. Wandpumpen mit Arbeitscylindcr liefern

Kynrad Peter u. Co., Liestal.
Auf Frage 366. Wandpumpeu mit Arbeitscylinder neuester

Systeme liefert prompt und billig Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 367. Bandsägerollen-Ueberzüge in Kautschuk liefert

H. Wernecke, Fabrik technischer Bedarfsartikel, Stäsa.
Auf Frage 367. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Wanner

u. Co: in Horgen oder Schaffhausen, die Spezialisten in der Branche sind.
Auf Frage 367. Bandsäge-Reifen aus Kautschuk in bester,

zweckdienlicher Qualität liefert nach Maß L. Wollstatt, Zürich.
Auf Frage 367. Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

und Maschinengeschäft, Luzern.
Auf Frage 367. Bandsägeringe liefere ich in bester Qualität

billigst. Heinr. Kanne, Vertreter der Mannheimer Gummi-, Gutta-
percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Auf Fragen 367, 36» und 369. Kautschuk - Ueberzüge fiir
Bandsägerollen liefern wir in bester Qualität. Solche werden mittels
Gummilösung auf die Rollen festgeleimt. Vielfach genügt die natür-
liche Spannung des Gummi, die Ueberzüge auf den Rollen fcstzu-
halten und ist ein Aufleimen nicht einmal nötig. Jacob, Wiederkehr
u. Co., Winterthur.

Auf Fragen 367, 36« und 369. Wenden Sie sich an Ed.
Stocker in WeinfeldcU, welcher endlose Kautschukriemen für Bandsäge-
rollen aller Größen liefert, eventuell auch das Befestigen auf die

z Rollen besorgt.
Auf Frage 36». Wenden Sie sich an H. Wernecke, Fabrik

technischer Bedarfsartikel, Stäfa.
Auf Frage 36». Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

und Maschinengeschäft, Luzern.j
Auf Frage 36». Bandsägeringe ans Kautschuk werden am

solidesten mit Kölnerleim ausgeleimt. Heinr. Kanne, Vertreter der
Mannheimer Gummi-, Gutta-Percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Auf Frage 369. Wenden Sie sich an H. Wernecke, Fabrik
technischer Bedarfsartikel, Stäfa.

Auf Frage 369. Zum Ueberziehen von Bandsägerollen ist Leder
am besten. Die Rollen werden sauber vom Fett gereinigt, mit etwas
Kreide angerieben, mit einem heißen Bügeleisen ettvas erwärmt und
mit kölnischem Leim aufgeleimt.

Auf Krage 369. Das beste zum Ueberziehen ist Kautschuk, da
er die Zähne am meisten schont und bei sachgemäßem Gebrauch länger
hält, als Leder und Papiermachö. Heinr. Kanne, Vertreter der Mann-
heimer Gummi-, Gutta-Percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Sudmisstons Anzeiger.
Zum Neubau de» Primavschulhanses auf der Hrnnn-

matte in Her»» werden zur Konkurrenz ausgeschrieben:
a die Erd-, Maurer-, Cement- und Kandsteinhaner-

arbeiten;
>i. die Lieferung der Hartsteinsockel und der Granittreppeu ;

die Lieferung der gewalzten TEisenbalKen.
Pläne und Bedingungen liegen vom 19. bis 24. August, jewcilen

von 9—12 und 2—4 Uhr auf dem Bureau des leitenden Architekten,
E. Baumgart, Waisenhausplatz 21, zur Einsicht auf, woselbst auch
Angebotformulare erhoben werden können. Die Offerten sind ver-
Schlossen, mit Aufschrift „Angebot für Brunnmattschulhaus" bis den
16. August der städtischen Baudirektion franko einzureichen.

Für Erstellung eines Wohnhauses in der Langriithe
und für bezügliche Lieferungen und Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Baubeschrieb und Kostenberechnung liegen zur Einsicht auf der
Kanzlei Hünenberg. Uebernahmsofferten sind schriftlich uns ver-
schlössen mit der Ausschrift „Wohnhaus in der Langrüthe" bis den
18. August dem Präsidium der Baukommtssion, Bürgerpräsident Werder,
Morlochen, einzureichen.

Erd-, Maurer-, Kteinhauer- und Dimmerarbeiten
zum Ueuba« eines Mohn- und Geschäftshauses für E.
Fatzcr, Seilermeister, in Uomanshorn. Pläne und Bedingungen
liegen bei A. Keller-Wild, Architekt, Nomanshorn, zur Einsicht auf.
Uebernahmsofferten sind bis 20. August dem Bauherrn einzureichen.

Malerarbeiten, Heschläg- und Mobitiartieferungeu
für die Neubauten der Wäckerlingstiftnng irr Uetikou.
Eingabetermin! 24. August. Näheres durch das kantonale Hochbau-
amt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Lieferung von Mobiliar, Kesseln und Uhren für die
Neubauten von Ueu-Uheiuau. Eingabetermin: 22. August.
Näheres durch das kantonale Hochbanamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Ausführung von Schreinerarbeiteu in der Kaserne
Zürich. Eingabctermin: 22. August. Näheres durch das kantonale
Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zimmer 3, Zürich.

Militärlieferung für den Kanton Zürich pro 19 9A.
Interessenten werden auf die bezügl. Ausschreibung in Nr. 65, 66
und 67 des zürch. Amtsblattes verwiesen. Eingabetermin: 27. Aug.

Sämtlicher Bedarfau Kekleidungs-und Ausrüstuust«-
gegeuständen (Tücher, Zubehörden, Käppi, Tornister, Ärotsäcke,
Reitstiesel, kleine Ausrüstung >c.) der Militärverwaltung des Kantons
St. Gallen für das Jahr 1902. Auskunft über die maßgebenden
Muster und Modelle, sowie über weitere Bedingungen erteilt die
Zeug Hausverwaltung (Kreuzbleiche). Anmeldungen sind bis 24. Aug.
schriftlich und sranko (für Tücher und Käppi mit Muster begleitet)
einzugeben an das Kantons-Kriegskommissariat St. Gallen.

Ausführung von Manie-Arbeiten zum Ueuba« der
Kant. Strafanstalt in Regensdorf. Eingabetermin: 24. Aug.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zimmer 3,
Zürich.

Wasserversorgung Uüegsanschachen. Sämtliche Ar-
beiten und Lieferungen. Näheres erteilt nur mündlich vom
19. bis 21. August Ferdinand Lüdi, Negt. Schriftliche Uebernahms-
offerten und Preiseingabcn sind bis 25. August verschlossen unter dem
Namen „Wasserversorgung Rüegsauschachen" zu adressieren.

Schlachthans-Uergröszernng Hasel. Die Kanalisa-
ttonsarbeiten außerhalb der Gebäude sind zu vergeben. Pläne
und Devis im Hochbaubureau einzusehen. Eingabctermin: Samstag
den 24. August, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Die Erd-, Maurer-, Uerpnh-, Zimmer-, Spengler-
und Holzcementbedachnngsarbeiten, sowie die Lieferung
von Gnstsänlen «nd eisernen Trägern für die Erstellung
des Hülfslaboratorium« Ur. 3 in Thun. Pläne, Beding-
ungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Thun zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der

Aufschrift „Augebot für Hiilsslaboratorium Thun" bis 18. August
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Maurer- und Zimmerarbeit zu einein Neubau
für Aler. Gnägi in Ipsach bei Diel. Offerten bis 13. Aug.

Für die nene Armenanstalt in Meggi» : die Glaser-,
Schreiner-, Gipser-, Maler-, Parquet-, Kodenbeleg- «nd
Hafnerarbeiten. Offerten sind vis 24. August verschlossen der
Gemeinderatskanzlei einzureichen, woselbst die Bauvorschriften bezogen
oder eingesehen werden können.

Kau eines Gemeittdehanses für Uothrist (Aargau).
Näheres beim Genieinderat Rothrist bis 17. August.

Schnlhan« an» Uhein, Hasel. Die Schlossevarbeiten
(Treppengeländer und Einfriedigungen). Pläne und Vorschriften im
Baubureau, Offenburgerstraße Nr. 14, zu beziehen. Eingtrben sind

bis Mittwoch den 21. August, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.
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